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Liebe Opponitzerinnen und Opponitzer ! 
 
Nachstehend wollen wir Sie über die derzeit wichtigen Gege-
benheiten in unserer Gemeinde informieren. 
 

Info zur EU Wahl am 07. Juni 2009 
 

Am 7. Juni 2009 findet die 
Europawahl 2009 – Wahl der 
österreichischen Mitglieder in 
das Europäische Parlament - 
statt.  
 
Wahlberechtigt sind alle 
Frauen und Männer, die 
spätestens mit Ablauf des 
Tages der Wahl das 16. 
Lebensjahr vollendet haben 

und am Stichtag (31.03.2009) in der Europa-Wählerevidenz 
einer Österreichischen Gemeinde geführt wurden.  
 

Als Wahllokal am 07.06.2009 dient wie gewohnt das Gemeindeamt Opponitz. 
Wahlzeit ist von 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr.  
 

Die Stimmabgabe kann direkt am Wahltag im Wahllokal oder mittels Wahlkarte in einem Wahllo-
kal in ganz Österreich, vor einer „Besonderen Wahlbehörde“ bzw. mittels Briefwahl erfolgen. Der 
Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte ist bei der Gemeinde, von der der Wahlberechtigte in das 
Wählerverzeichnis eingetragen wurde, spätestens am 4. Tag vor dem Wahltag (das ist der 
03.06.2009) schriftlich oder spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag bis 12.00 Uhr (das ist der 
05.06.2009) mündlich einzubringen.  
 
 

Gemeindeverband für Abgabeneinhebung informiert 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
AUS DEM INHALT: 
 
 EU Wahl 07.06.2009 
 
 Kostenlos auf der Opponitzer 
 Homepage inserieren 
 
 Einladung zur Fahrt nach 
 Czernichów am 02. - 03. 07. 2009 
 
 Fahrt zum Theatersommer Haag 
 am 11. 07. 2009 
 
 WARNUNG  
  Einbruchsserie in Ertl 
 
 Frühlingssport - sicher unterwegs 
 mit dem Fahrrad  
 
 Sperrmüllsammlung 23.06.2009 
        Anmeldung 12.06.2009 
 
 Beilage: Feuerbrandinformation 
 Folder Theatersommer Haag 
 

 

K O S T E N L O S    I N S E R I E R E N 
 
Kauf und Verkauf von Gegenständen aller Art in der Tauschbörse der Gemeindehomepage  

www.opponitz.gv.at 
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Am Samstagabend findet das traditionelle „Fest des Meeres“ 
mit Musik, Tanz und Unterhaltung statt.  

Um Mitternacht wird ein sensationelles Feuerwerk  
den Himmel über dem riesigen  See in Czernichów erhellen. 

Einladung zur Fahrt nach Czernichów  
vom 02. od. 03. Juli – 05. Juli 2009 
 
Unsere polnische Partnergemeinde Czernichów hat eine Einladung zur Partnerschaftsunterzeich-
nung mit der Gemeinde Bicester und zum Fest des Meeres ausgesprochen. In diesem Rahmen feiern 
wir auch das 1-jährige Jubiläumsfest unserer Partnerschaft. 
Anlässlich dieser Festlichkeiten lade ich die Bevölkerung von Opponitz recht herzlich ein, nach 
Czernichów mitzufahren. 
 
P R O G R A M M: 
 
Wir fahren mit zwei Autobussen über Wien - Parndorf  - Kittsee - Bratislava - durch die Slowakei, 
das Land der 100 Burgen und Schlösser mit den Städten Trnava - Trencin - Zilina - zum Grenz-
übergang Cieszyn - Zywiec - Czernichów.  
Der erste Bus startet am Donnerstag, dem 02. Juli gegen 6.00 Uhr morgens und der zweite Rei-
sebus fährt am Freitag, dem 03. Juli ebenfalls um 6.00 Uhr in der Früh ab. Die Rückreise erfolgt 
gemeinsam am Sonntag, dem 05. Juli um die Mittagszeit mit Ankunft um ca. 22.00 Uhr in   
Opponitz.  
Es sind ca. 570 Fahrkilometer, das sind 8 Stunden Fahrzeit zuzüglich einiger Pausen und Mittages-
sen in der Slowakei. Jene Personen die bereits am Donnerstag nach Polen reisen, werden am Freitag 
in der Region um Krakau eine Tagesrundreise mit diversen Besichtigungen erleben. Zur Auswahl 
stehen: Tschensdochau mit dem Gnadenbild der Schwarzen Madonna, die Stadt Krakau mit dem 
Dom und der Stadtplatz mit den berühmten Tuchhallen, das Geburtshaus von Papst Johannes Paul 

II in Wadowice, ein Salzbergwerk in 
Wieliczka sowie das ehemalige KZ in 
Auschwitz. Am Freitagabend  wird es 
einen gemütlichen Heimatabend geben und 
am Samstag Vormittag findet die 
Partnerschaftsunterzeichnung zwischen 
Czernichów und Bicester statt. 
Nachmittags fahren wir in die Stadt 
Bielsko-Biala, die auch als „Kleines Wien 
bekannt ist“ und am Abend besuchen wir 
das Fest des Meeres. Nach der hl. Messe 
und dem anschließendem Frühschoppen 
werden wir noch ein Mittagessen 
einnehmen und danach die Heimreise 
antreten.  

 
 
 

 
 
 
 
 
Wer nach Czernichów mitfahren will, 
meldet sich bitte bis spätestens          
10. Juni 2009 am Gemeindeamt bei 
Cornelia Wimbauer.  
Die Fahrtkosten sind auf € 55,-/Person 

angesetzt. Unterkunft bei unseren 
polnischen Freunden und Verpflegung 
sind frei.  
 
  

Bielsko-Biala liegt am Fuße des  
Beskidengebirges uns ist eine der 

 interessantesten Städte in Süden Polens.  
Der Reiz liegt nicht nur in der Schönheit der 

Architektur und der historischen Altstadt 
sondern auch in der faszinierenden 

Berglandschaft, die sie umgibt. 
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Auch mit Intendant Gregor Bloéb vereinbarte 
Bgm. Erwin Forster wieder eine Kooperation mit 

dem Theatersommer Haag. 

 
Fahrt zum Theatersommer Haag 
 
Auch dieses Jahr laden wir Sie gemeinsam mit unseren Nachbargemeinden Hollenstein und          
St. Georgen/Reith am 
  

Samstag, dem 11. Juli 2009 
 
zu einer Vorstellung beim Theatersommer Haag recht herzlich ein. 
 

Das Stück  

„Cyrano von Bergerac“ 
wird vor allem durch seine vielen Facetten 
begeistern.   
Der neue Intendant des Theatersommers 
Haag, Gregor Bloéb, spielt Cyrano, den 
Draufgänger mit großem Wortwitz und 
schüchterner Seele, den die Natur mit einer 
viel zu großen Nase ausgestattet hat. Der 
Autor dieses Stückes, Edmond Rostand, hat 
die Achterbahnfahrt von Cyranos großer 
Liebe zu Roxane, beim Theatersommer Haag 
gespielt von Nestroy- und 
Romypreisträgerin Gerti Drassl und ihrem 
Geliebten Christian, verkörpert von Falco-
Darsteller Manuel Rubey, mitreißend ge-
schrieben. Die Gruppe „Mondscheiner“ 
komponierte dazu die Theatermusik und wird bei jeder Vorstellung live spielen. 
 
In Zusammenarbeit mit unseren Nachbargemeinden können wir Ihnen dafür ein kostengünstiges 
Angebotspaket unterbreiten, bei dem wir Sie zur Busfahrt und zu einem Glas Sekt beim Treffen 
mit den Hauptakteuren nach der Vorstellung gerne einladen. 
 
Das Aktionspaket beinhaltet: 
 

 Kostenlose Busfahrt nach Haag (die Abfahrtszeit in Opponitz wird noch bekannt gegeben). 
  

 10 % Ermäßigung auf 25 Stück Eintrittskarten in drei verschiedenen Preiskategorien                  
(€ 17,10/Person, € 26,10/Person u. € 35,10/Person) 

 

 Ein Theatererlebnis im Kreise Ihrer Verwandten, Nachbarn und Freunden. Die Sitzplätze 
sind in Blöcken für Sie reserviert. 

 

 Nach der Vorstellung wird im Gastrobereich ein VIP-Corner eingerichtet, wo für Sie die 
Möglichkeit besteht, mit dem Intendanten Gregor Bloéb und seinem Schauspielensemble ins 
Gespräch zu kommen und mit Sekt oder einem Glas Theatersommer-Wein anzustoßen. 

 

 Die Gemeinde Opponitz lädt Sie zu einem gemütlichen Glas Sekt ein. 
 
 

 

Kinder bis einschließlich dem 15. Lebensjahr zahlen die Hälfte, Studenten bis zum 26. Lebensjahr 
erhalten 25 %  Ermäßigung. Kartenreservierungen und nähere Auskünfte über die Aktion gibt es ab 
sofort am Gemeindeamt. Bitte beachten Sie auch die Informationen in unseren Schaukästen.  
Sichern Sie sich daher bereits jetzt Ihre günstige Eintrittskarte am Gemeindeamt Opponitz und    
genießen Sie einen lustigen Sommerabend im einzigartigen Ambiente des Open-Air-Theaters Haag.  
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.theatersommer.at.  
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Bäche und Gräben im Ortsgebiet 
 
In den nächsten Monaten besteht wieder die Möglichkeit, dass durch Unwetter bzw. starken Regen 
unsere Bäche anschwellen. Besondere Gefahr birgt bei diesen Hochwässern das mitgebrachte Mate-
rial, welches zu Verklausungen von Brücken und Durchlässen führen kann. Nicht mehr richtig   
abfließendes Wasser richtet oft außerhalb des normalen Bachbettes großen Schaden an Gebäuden 
oder landw. Kulturen an. Anrainer (Grundstückseigentümer) von Bächen sind daher aufgefordert, 
entlang dem Ufer und im Hochwasserabflussbereich keine   Lagerungen von Holz oder Stauden 
bzw. Erdreich vorzunehmen. Zusätzlich sollte ein Augenmerk darauf gerichtet werden, dass       
morsche Bäume, überhängende Sträucher und andere den Wasserlauf hemmende Gegenstände 
großzügig entfernt werden. Zu befürchten ist auch, dass bei grober Fahrlässigkeit der Versiche-
rungsschutz in Frage gestellt wird und es dadurch für den Einzelnen zu Problemen führen kann.  
 

Im Sinne der allgemeinen Sicherheit, ersuchen wir alle Grundbesitzer, die Anrainer eines  
Baches sind, die vorstehend genannten vorbeugenden Maßnahmen durchzuführen. Seitens 
der Gemeinde ist geplant, in den nächsten Wochen eine Begehung der uns bekannten      
Wildbäche vorzunehmen und Unzulänglichkeiten fotografisch festzuhalten.  

 
 
W A R N U N G  -  Einbruchsserie in Ertl 
 
E-Mail vom Leiter der Sektion Fußball aus Ertl, Herrn Johann Schnirzer 
 

„Bei uns in Ertl gab es in der Nacht von Sonntag, 10.05. auf Montag, 11.05.09 eine gewaltige Ein-
bruchserie. Es wurde in sämtlichen öffentlichen Gebäuden (Gemeindeamt, Feuerwehrhaus, Fußball, 
Tennis, Stockschützen) eingebrochen, ruiniert und gestohlen. Der Sachschaden und das erbeutete 
Geld kann noch nicht beziffert werden. Wir gehen davon aus, dass es sich in unserem Fall um eine 
professionelle Einbrecherbande handelt. Es wurden Fenster eingeschlagen, Türen zerstört, Schlös-
ser aufgebrochen, Geld und Zigaretten gestohlen und sogar der Safe der Gemeinde wurde heraus-
gerissen und im Stockschützenhaus mit einer Flex aufgeschnitten. Ich möchte euch auf diesem Weg 
warnen. Diese Täter haben es, glaub ich, speziell auf öffentliche Gebäude abgesehen und sie wer-
den sicher wieder kommen. Es wäre vernünftig nicht zu viel Geld in euren Anlagen zu lassen.  
 

Ich bin auch überzeugt, dass die Täter schon mehrmals in Ertl waren um sich das ganze vorweg  
anzuschauen. Sie werden das selbe Szenario auch bei den zukünftigen Einbrüchen vornehmen. 
Vielleicht wird dabei ein verdächtiges Fahrzeug oder verdächtige Personen entdeckt. Wenn ein je-
der mit offenen Augen das ganze betrachtet, besteht vielleicht doch Hoffnung die Täter auszufor-
schen.“ 
 

 
 

 

Wir rufen die Bevölkerung auf, sich verdächtige Autos und Personen aufzu-
schreiben um bei einem Ernstfall Autokennzeichen und Personenbeschrei-
bungen melden zu können. 
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Frühlingssport – sicher unterwegs mit dem Fahrrad 
 
Mit rund 4,5 Millionen Radfahrern in Österreich zählt das Radfahren zu den beliebtesten Freizeit-
beschäftigungen. Radfahren hält jung und gesund, doch nicht immer endet das Radeln auch unfall-
frei. 
 
Sicher mit der richtigen Ausstattung 
 

Gerade wenn das Rad längere Zeit nicht benutzt wurde, sollte es unbedingt vom Fachmann auf 
technische Mängel überprüft werden. Die regelmäßige Wartung und eine verkehrssichere Ausstat-
tung sind zentral für die Sicherheit! 
 
Folgende Ausstattung ist laut Fahrradverordnung Mindestausstattung: 
 

 Zwei voneinander unabhängig 
wirkende Bremsen 

 

 Weiße Rückstrahler und rotes 
Rücklicht nach hinten 

 

 Jeweils zwei gelbe „Katzenaugen“ 
an Vorder- und Hinterrad 

 

 Gelbe Pedal-Rückstrahler 
 

 Helltönende Glocke für akustische 
Warnzeichen 

 
Das KfV empfiehlt darüber hinaus: 
 

 Radhelm mit Reflexstreifen 
 

 Geschlossener Kettenschutz und rutschsichere Pedale 
 

 Integrierter Dynamo mit Standlichtanlage 
 

 Befestigung der Tretkurbel ohne herausstehenden Bolzen 
 
Nicht ohne Radhelm 
 

Um im Ernstfall eines Sturzes oder einer Kollision schwere Kopfverletzungen zu verhindern oder 
zumindest zu mildern, ist es unbedingt empfehlenswert mit Helm aufs Rad zu steigen.  
 
 
Beim Helmkauf sollte auf folgende Aspekte     
geachtet werden: 
 

 Harte Außenschale aus reflektierendem  
Material sowie Luftschlitze sind ein Muss. 

 

 Verschlussriemen müssen fix mit dem Helm 
verbunden sowie einfach zu öffnen und     
schließen sein.  

 
 
 

Parteienverkehrszeiten: Montag – Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr u. Dienstag von 9.00 – 12.00 Uhr u. 16.00 – 19.00 Uhr 
Sprechstunden des Bürgermeisters gegen telefonische Voranmeldung: Dienstag v. 18.00 bis 19.00 Uhr und Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr 

Offenlegung: 
Die „Amtliche Nachrichten - Berichte und Informationen - Gemeinde Opponitz“ sieht sich als eine journalis-
tisch aufbereitete Information der Opponitzer Bevölkerung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht 
der Verwaltung und des Gemeinderates, sowie div. Organisationen zur Förderung eines gemeinschaftlichen 
Trachtens der Bevölkerung. 
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 Impressum: 
Herausgeber, Eigentümer und Medieninhaber: Gemeinde Opponitz. 
Für den Inhalt verantwortlich:  Bgm. Erwin Forster, Hauslehen 21, 3342 Opponitz 
Eigenvervielfältigung, hergestellt mit Toshiba 5570, Auflage: 360. 
 

„Amtliche Nachrichten - Berichte und Informationen - Gemeinde Opponitz“  ist ein offizielles und  
amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Opponitz.  
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Sperrmüllsammlung am 23. Juni 2009 
 

Anmeldeschluss: 12. Juni 2009 
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Anmeldebrief ausfüllen und am Gemeindeamt  
bis spätestens 12.06.2009 abgeben. 


